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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FSV Berngau : ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II – 6:4 
Auswärtserfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II
am Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (18:21 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen den FSV Berngau gesorgt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber
letztlich waren Lang / Eglmaier beim 12:10, 11:9, 6:11, 11:7 gegen Holzberger / Merkle-Wudi doch
überlegen. Schmid / Plank kamen mit der Spielweise von Federsel / Krauser am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen
Thomas Federsel fand Bernhard Lang von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit 3:
1 siegte im Anschluss Andreas Eglmaier gegen Marco Holzberger und gab dabei nur einen Satz ab.
Wenig später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Norbert Schmid, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Bernhard Krauser verlor. Julian Plank versäumte es mit einem 5:11, 8:11, 12:10,
7:11 gegen Evelyn Merkle-Wudi, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 12:
14, 4:11, 8:11 gegen Marco Holzberger fand Bernhard Lang von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Andreas
Eglmaier und Thomas Federsel, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Norbert Schmid seiner Gegnerin Evelyn Merkle-Wudi
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: FSV Berngau 4 Punkte, ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf
II 5 Punkte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Julian Plank beim 2:3 gegen
Bernhard Krauser. Das Spiel verlor Plank dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II verließ mit einem umkämpften 6:
4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Berngau nun ein Punktekonto von 4:12 Punkten auf, während
der ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2022 gegen den SV DJK
Sulzbürg III ansteht, 10:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV Berngau bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2022 gegen den TV Velburg II.

 Statistik:
 FSV Berngau

Doppel: Lang / Eglmaier 1:0, Schmid / Plank 1:0 
Einzel: B. Lang 1:1, A. Eglmaier 1:1, N. Schmid 0:2, J. Plank 0:2 
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 ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II
Doppel: Holzberger / Merkle-Wudi 0:1, Federsel / Krauser 0:1 
Einzel: M. Holzberger 1:1, T. Federsel 1:1, E. Merkle-Wudi 2:0, B. Krauser 2:0


